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in die weiterführenden Schularten 



Von der 
Grundschule 
in die 
weiterführenden 
Schularten



Aufnahmeverfahren

Das „Neue Aufnahmeverfahren in Baden-Württemberg (NAVi 4 BW)“ setzt sich zusammen aus:

 Informationsveranstaltungen zur Vorstellung der weiterführenden Schularten,
 Kompass 4/Kompetenzmessung (Überprüfung der fachlichen und überfachlichen Kompetenz) für alle

Schülerinnen und Schüler (mit Ausnahme von Schülerinnen und Schüler in zieldifferenten inklusiven
Bildungsangeboten),

 Informations- und Beratungsgesprächen durch die Klassenlehrkräfte,
 der pädagogischen Gesamtwürdigung der Klassenkonferenz auf Grundlage der in Klasse 4 erreichten

Noten sowie der überfachlichen Kompetenzen,
 dem Elternwillen,
 und bei Bedarf für die Aufnahme ins Gymnasium: dem Potenzialtest.
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Aufnahmeverfahren

Ab dem Schuljahr 2024/2025 ist 
die Grundlage der Grundschul-
empfehlung für alle auf der 
Grundschule aufbauenden 
Schularten und deren 
Niveaustufen (G, M, E)

• die pädagogische
Gesamtwürdigung der
Klassenkonferenz,

• das Ergebnis von Kompass 4/
Kompetenzmessung,

• der Elternwille.

Für eine Anmeldung am 

Gymnasium muss also 

ergänzend zum Elternwille 

entweder die pädagogische 

Gesamtwürdigung oder das 

Ergebnis der Kompetenz-

messung eine Empfehlung für 

das Gymnasium aussprechen.

Falls dem nicht so ist, kann das 

Kind an einem ausgewählten 

Gymnasium einen Potenzialtest

(Deutsch, Mathematik sowie 

überfachliche Kompetenzen) 

ablegen, der dann endgültig 

entscheidet.
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Niveaustufen

Die Schülerinnen und Schüler lernen auf drei unterschiedlichen Niveaustufen:

grundlegendes Niveau / Niveau G  führt zum Hauptschulabschluss
(wird angeboten an der Werkrealschule, Realschule und Gemeinschaftsschule)

mittleres Niveau / Niveau M  führt zum Realschulabschluss
(wird angeboten an der Realschule und Gemeinschaftsschule)

erweitertes Niveau / Niveau E  führt zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur)
(wird angeboten an der Gemeinschaftsschule und dem Gymnasium)
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Potenzialtest für den Übergang auf das Gymnasium

• Kann keine Empfehlung für das Gymnasium ausgesprochen werden,
ist eine Teilnahme am Potenzialtest möglich.

• Das Ergebnis des Potenzialtests entscheidet dann abschließend über
die Möglichkeit der Aufnahme am Gymnasium.

• Der Test wird vom Institut für Bildungsanalysen Baden-Württemberg (IBBW)
auf wissenschaftlicher Grundlage erstellt.

• Er umfasst die Fächer Mathematik und Deutsch sowie überfachliche Kompetenzen.

• Der Potenzialtest kann an den zugewiesenen Gymnasien abgelegt werden.

.




